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Auswertung der Umfrage zum 31. 10. 2018 unter den Feldfrüchte/Grünlandberichterstatter/innen.  Info_0918.docx 
 

Mit dieser Post erhalten Sie den Fragebogen zu den 
Herbstaussaatflächen und zur Zuckerrübenernte. Von 
allen Früchten traf die diesjährige Trockenheit das Gras 
am stärksten. Gegenüber dem 6-jährigem Mittelwert 
2012/2017 wurde 38% weniger Raufutter geerntet. Die 
Landesdurchschnittserträge aller erfragten Früchte seit 
1949 finden Sie im Internet: https://www.statistik.nieder 
sachsen.de/download/117044/Ernten_ab_1949.xlsx  

Noch im November konnte man Kühe auf der Weide 
sehen - ohne Trittschäden. Der herrliche Herbst ließ noch 
im Oktober Gras wachsen, aber die späte Weide kann 
leider den Mangel am Grasaufwuchs während des späten 
Frühjahrs und des ganzen Sommers nicht ausgleichen. 

Für die Beantragung der „Dürrehilfen“ wird teilweise auf 
unsere Kreiserträge zurückgegriffen. Das kann zu 
Ungerechtigkeiten führen, da z.B. der Raum Fürstenau / 
Bersenbrück (Kreis Osnabrück) räumlich, niederschlags-
mäßig, bodenmäßig und ertraglich näher bei Freren / 
Lingen (Kreis Emsland) als bei Bramsche/Melle (Kreis 
Osnabrück) liegt. Aber auch für den Altkreis Bersenbrück 
gilt heute der Kreisdurchschnitt von Osnabrück. Auch 
kleinräumig gab es dieses Jahr auf ähnlichen Böden 
große Unterschiede, z.B. in den Marschen - je nachdem 
wie lange die Staunässe im Frühjahr anhielt, wieviel 
Winterungen ertranken, ob es von Mai bis August mal 
gewitterte. Wer viel Geld in die Beregnung steckte, hat 
dieses Jahr hohe Kosten und gute Erträge, fällt aber aus 

dem Rahmen für Beihilfen. Steuergelder können nicht 
freihändig vergeben werden, da braucht es einen 
verwaltungsmäßig durchführbaren und gerichtlich nach-
vollziehbaren Rahmen, der nicht für jeden passend sein 
kann. Eine steuerfreie Risikorücklage als Selbsthilfe der 
Landwirte für Notjahre würde hier vieles erleichtern und 
verbessern, was ein Staat nur schwer, grob und mit 
unvermeidbaren Nebenwirkungen regeln kann.  

Die kleine Anerkennung für die eingegangenen 
Meldungen von November 2017 bis Oktober 2018 wird in 
den nächsten Tagen überwiesen. Es spielt dabei keine 
Rolle, wie die Meldung hier eingetroffen ist, ob per Post, 
Fax, Internet, Telefon oder nur per Mail. Es ist eine 
deutsche Eigenart, dass viele glauben, wo es Formulare 
gibt, wird nur verwertet, was als Formular angekommen 
ist. Wir verwerten Daten, egal wie sie hier eintreffen. Der 
etwas starre Weg ist nur den teuren Geheimhaltungs-
vorschriften geschuldet, es kann auch jeder nur eine Mail 
schicken oder anrufen, Hauptsache das Datennetz wird 
dicht, wir decken das Land und die Regionen gut ab.  

IDEV-Meldung: In diesem Monat wird vor der 
eigentlichen Meldung abgefragt, ob ihre Adresse noch 
korrekt ist. An dieser Stelle können Sie Korrekturen 
vornehmen oder die Richtigkeit  der von uns 
gespeicherten Daten bestätigen. Danach kommen Sie 
dann zur eigentlichen Meldung.

 
 

Grafik : Börsenpreise für inländisches Getreide (Deutschland)  

 
 
 
 

Tab. 1: Verwendung der niedersächsischen Raufutterernte 2018 

Fruchtart 
insgesamt 

davon mit Verwendung als 

Silage Heu 
Frischfutter

/Weide 
Silage Heu 

Frischfutter
/Weide 

Erntemenge in t % 

Raufutter insgesamt 3 949 971 2 577 571  585 316  787 084  65,3  14,8  19,9 

Feldgras  352 884  321 340 19 462 12 081  91,1  5,5  3,4 

Wiesen und Weiden 3 523 645 2 194 611  565 854  763 180  62,3  16,1  21,7 
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Tab. 2: Regionalerträge 2018, 2017 und 2016 

Landkreise 
Kartoffeln Körnermais/CCM Silomais 

Wiesen (einschl. 
Schnittnutzung) 

Weiden /Mähweiden 

Statistische Regionen 2018 2017 2016 2018 2017 2016 2018 2017 2016 2018 2017 2016 2018 2017 2016 

Land dt/ha dt Kornertrag/ha dt Frischmasse/ha dt TM/ha dt TM/ha 

151 Gifhorn 411 451 483 59 108 99 453 506 501 43 77 81 37 66 77 

153 Goslar . . . . . . 443 549 451 40 70 67 46 67 72 

154 Helmstedt / . . . / . 370 448 422 42 62 73 34 50 70 

155 Northeim . / . . . . 455 554 557 38 77 79 47 63 82 

157 Peine 408 419 442 / / . 414 569 508 47 90 61 41 68 96 

158 Wolfenbüttel . / . 53 / . 378 543 474 36 55 72 64 65 63 

159 Göttingen / 401 / / . 99 354 528 / 46 71 90 40 61 74 

                
241 Region Hannover 420 437 491 51 87 90 432 543 494 57 72 66 45 72 58 

251 Diepholz 341 532 451 / 110 85 342 509 471 62 68 78 59 59 81 

252 Hameln-Pyrmont 359 463 418 . . . 401 578 574 28 77 68 42 77 66 

254 Hildesheim / / . . . . 418 550 535 41 61 82 42 51 73 

255 Holzminden . . . . . . 402 533 497 49 74 76 41 73 74 

256 Nienburg (Weser) 390 481 476 67 110 114 330 548 450 62 91 94 39 68 87 

257 Schaumburg / . . 90 / 110 457 598 567 49 55 75 40 71 74 

                
351 Celle 462 519 518 / / . 406 510 483 49 85 79 27 91 78 

352 Cuxhaven / / . . 93 85 380 480 452 56 83 90 57 74 85 

353 Harburg 390 485 520     / / . 345 454 468 51 90 76 66 59 68 

354 Lüchow-Dannenberg. 404 487 486 / . . 333 528 477 47 50 63 50 66 79 

355 Lüneburg 358 441 444 / / . 293 512 403 56 75 84 38 73 88 

356 Osterholz / / . . . . 268 477 448 58 82 100 36 60 83 

357 Rotenburg (Wümme) 447 514 511 75 107 107 340 485 445 59 81 91 62 75 92 

358 Heidekreis 361 493 458     / / . 344 506 463 40 49 57 25 72 73 

359 Stade 452 445 . / 95 119 360 461 482 70 63 103 51 88 86 

360 Uelzen 406 450 478 . . . 407 443 487 62 59 76 40 64 71 

361 Verden . . . / 100 87 283 507 449 38 70 79 41 81 82 

                
451 Ammerland / / . / / . 397 490 448 57 74 104 54 73 93 

452 Aurich 201 374 . - - . 422 482 472 57 89 102 72 86 93 

453 Cloppenburg 385 519 . 64 101 100 349 495 446 51 82 82 47 70 83 

454 Emsland 291 471 452 66 103 97 329 490 463 58 76 77 55 75 86 

455 Friesland . . . . - . 408 490 444 / 90 61 56 77 97 

456 Grafschaft Bentheim 261 487 444 / 102 96 331 526 485 53 87 92 48 72 90 

457 Leer . . . / . . 436 487 434 63 106 109 57 63 93 

458 Kreis Oldenburg 338 604 470 . 98 93 378 500 499 36 72 91 66 101 93 

459 Kreis Osnabrück 340 483 415 71 106 97 424 541 484 60 94 75 51 70 80 

460 Vechta 358 579 556 56 99 96 317 534 418 45 74 70 37 83 85 

461 Wesermarsch . . . . - . 396 441 386 52 87 104 67 104 101 

462 Wittmund . / . . - . 395 445 411 63 84 93 64 78 90 

                
Stat. Region Braunschweig 406 445 472 64 105 99 420 523 494 43 72 79 44 63 78 

Stat. Region Hannover 366 498 460 66 106 98 371 535 487 54 71 76 47 66 74 

Stat. Region Lüneburg 405 473 480 75 101 99 347 487 457 55 76 86 50 74 83 

Stat. Region Weser-Ems 309 493 460 63 102 97 368 501 460 55 81 90 60 81 93 

                
Niedersachsen 359 483 468 66 102 97 364 502 465 53 75 85 54 76 86 

 
Die Stadtkreise sind in dieser Tabelle nicht aufgeführt, da keine repräsentativen Zahlen vorliegen.  Silomais mit 35% Feuchte in der Trockenmasse (TM) 

 
 
 
Tab. 3: weitere Erträge 2018, 2017 und 2016 

 Feldgras  Ackerbohnen 

Statistische Regionen 2018 2017 2016 2018 2017 2016 

Land dtTM/ha dt/ha 

Stat. Region Braunschweig 30 70 79 30 47 46 

Stat. Region Hannover 70 81 86 38 49 47 

Stat. Region Lüneburg 50 85 95 41 58 36 

Stat. Region Weser-Ems 60 94 97 41 55 45 

       
Niedersachsen 57 90 95 38 53 42 

 

Mit freundlichen Grüßen, Georg Keckl 


